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Stadtrat will Arbeitsplätze sichern 
Instrument aus der Bauleitplanung über FRIMO-Fläche gelegt 
 
Vom Stadtrat wurde eine sogenannte „Veränderungssperre“ über den Bebauungsplan 
„Kesselpoint“ im Bereich der Firma FRIMO gelegt. Für das Unternehmen läuft noch bis 
Ende April das Insolvenzverfahren. Bei der Veränderungssperre handelt es sich um ein 

gängiges Instrument aus der Bauleitplanung, mit welchem eine Kommune ihre 
städtebaulichen Planungen in einem festgelegten Gebiet sichern kann. 
 
„In erster Linie wollen wir versuchen, dass die über 100 Arbeitsplätze erhalten bleiben, 
die es derzeit bei FRIMO in Freilassing gibt. Noch ist nicht klar, wie das 
Insolvenzverfahren abgeschlossen wird. Mit dem Werkzeug, das der Stadtrat nun aus 
dem Kasten gezogen hat, öffnen wir potenziellen Investoren die Türen für Gespräche mit 
der Stadt“, erklärt Bürgermeister Markus Hiebl, „wir wollen für die derzeitige Nutzung -
gemeinsam mit dem neuen Eigentümer - Möglichkeiten im Sinne der städtebaulichen 
Ziele für das Unternehmen und deren Mitarbeiter*innen sowie für den Wirtschaftsstandort 
Freilassing ausloten.“ 
 

BU:  Vom Stadtrat wurde eine sogenannte 

„Veränderungssperre“ über den Bebauungsplan 

„Kesselpoint“ im Bereich der Firma FRIMO gelegt. 

 

 

 

Hinweis: Fotos dürfen nicht archiviert werden 

und sind nur zur einmaligen Verwendung im 

Rahmen der aktuellen Berichterstattung 

gestattet! 

 

Pressestelle der Stadt Freilassing 

Münchener Straße 15 

83395 Freilassing 

Tel. (08654) 3099-302/-303 

E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@freilassing.de 

Internet: www.freilassing.de 


